
AK „Suchet der Stadt Bestes, Nürnberg“

Stand: 27.8.10

Einladung

zu einem Vortragsabend

„75. Jahrestag der 'Nürnberger Gesetze'
- Nazi-Unrecht verdrängte G'ttes- und Menschenrechte“.

Donnerstag, 16. September 2010,
19:30 Uhr

in Nürnberg-Langwasser,
FCL-Gemeindezentrum, Annette-Kolb-Str. 63

Mit  nachfolgenden  Vorträgen  versuchen  wir  gemeinsam  mit  allen  Menschen  guten 
Willens, dem zunehmenden Antisemitismus und Antiisraelismus entgegen zu treten.

1. Nürnberger Gesetze aus juristischer Sicht
Dr. Rainer Heßler, Oberstaatsanwalt a.D., Nürnberg

2. Nürnberger Gesetze in zeitgeschichtlich-prophetischer Sicht
Bernd Benicke, Pfr., Lauf

Grußwort von Stadtrat Arno Hamburger, Nürnberg 

Prof.  Klaus  Kocks,  Osnabrück schreibt:  ”Wir  haben  einen  Propagandakrieg  gigantischen  
Ausmaßes.  Die  Gaza-Flotille  war  ein  gigantisches  PR-Unternehmen,  dem man  mit  genauso  
entwickelter  PR antworten muss.  Schweigen auf  ungerechtfertigte  Kritik  dem jüdischen Staat  
gegenüber hilft  überhaupt  nicht.  Das Schweigen ist  der  Nährboden des Ressentiments.  Das  
Schweigen ist der Raum, in dem der Andere schreit. Die Dschiad-Rufe finden in dem Schweigen  
der  Anderen statt.  – Auch die Juden in der  Diaspora schweigen viel.  Aber die Devise muss  
lauten: reden, reden, reden.”

Die Veranstaltung wird musikalisch von Pianistin Maja Djanatlieva umrahmt.

 Der Eintritt ist frei.

Wegbeschreibung:
Anfahrt: U1 Langwasser-Nord, Parkplatz: Bertolt-Brecht-Str. 150 m links  (Schule)

Veranstalter:  AK "Suchet der Stadt Bestes", Postfach 810 465, 90249 Nürnberg

Arbeitskreis
„Suchet der Stadt Bestes“

Postfach 810465
90249 Nürnberg

Tel. 0911 / 675922
Mail: mail@ak-sdsb.de,

Internet: www.ak-sdsb.de
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